
 

 

 

 
Volketswil, 28. Januar 2013 

 
 
 
 
 
 

 

Volketswil stellt im August 2013 Grundstufe ein 

 

Die Schulpflege Volketswil hat beschlossen, bereits im August 2013 die Grundstufe 

einzustellen und den Kindergarten beziehungsweise die erste Klasse in den betroffenen 

Schulhäusern In der Höh und der Dorfschule Gutenswil wieder einzuführen. 

 

Das Zürcher Stimmvolk hat das Schulmodell Grundstufe an der Abstimmung vom 25. November 

abgelehnt. Die Schulen, welche am Schulversuch Grundstufe beteiligt sind, müssen diese 

spätestens per Schuljahr 2014/15 aufheben und den Kindergarten wieder einführen.  

Die Schule Volketswil  führt  in den Schulhäusern In der Höh und Gutenswil Grundstufenklassen.  

In Zusammenarbeit mit den betroffenen Schulen hat die Schulpflege an ihrer Sitzung vom 22. 

Januar beschlossen, das Grundstufenmodell aus organisatorischen Gründen bereits per Ende 

Schuljahr 2012/13 aufzuheben. Es wurden die verschiedenen Möglichkeiten diskutiert. Den Schritt 

rasch möglichst zu machen, erscheint der Schulpflege für die betroffenen Schülerinnen und 

Schüler, aber auch für die betroffenen Lehrpersonen am sinnvollsten.  Zudem erscheint eine 

Aufschiebung des Austritts erst auf Ende 2014 aus schulorganisatorischen Gründen nicht 

gewinnbringend. Die Eltern der betroffenen Kinder wurden mit einem Schreiben informiert. 

 

 

Pensenanpassung und Erhöhung Elternbeiträge Musikschule 

 

Die Anforderungen an die Schulleitung der Musikschule sowie an das Sekretariat sind in den 

letzten Jahren stark gestiegen. Wie an der Volksschule wird auch an der Musikschule ein 

Qualitätsmanagement verlangt. Auch vom Kanton wird neuerdings ein Bericht über die 

Schulentwicklung gefordert, damit der Staatsbeitrag  in Höhe von CHF 55'000.00 ausbezahlt wird. 

 

Das Pensum für die Schulleitung Musikschule wird aus diesem Grund rückwirkend per 1. Januar 

2013 um 20 Stellenprozent erhöht und neu auf 70 Stellenprozent festgelegt. Das Pensum für die 

Assistentin Schulleitung Musikschule wird ebenfalls rückwirkend per 1. Januar 2013 um 10 

Stellenprozent  erhöht und neu auf 40 Stellenprozent festgelegt. Diese Pensen liegen unter den 

Empfehlungen des Verbandes Zürcher Musikschulen. Die Schulleitung ist aber überzeugt, mit den 

erfolgten Pensenerhöhungen die Musikschule in der gewohnt hohen Qualität führen zu können. 

 

Im selben Zug werden auch die Elternbeiträge für die Musikschule moderat um 5,7 Prozent erhöht. 

Die Beiträge sind seit über 12 Jahren nicht mehr angepasst worden. Die Erhöhung erfolgt per 

Schuljahr 2013/14. 

 

 

 

 



 

 

 

Personelles 

 

Folgende Lehrpersonen sind neu eingestellt worden: 

Erika Rombolotto, Primarlehrerin Schulhaus In der Höh, Nicole Ramsperger, Primarlehrerin 

Schulhaus In der Höh, Elisabeth Tagliaferri, Klassenassistenz im Kindergarten, Celia 

Zimmermann, Betreuerin Blockzeiten Schulhaus Zentral.  

Die Schule Volketswil begrüsst die neuen Mitarbeiterinnen herzlich und wünscht ihnen einen guten 

Start. 

 
 

 

In Kürze 
  

• Für die Anpassungen der Heizungs- und Lüftungssteuerung im Schulhaus In der Höh wird ein 

Nachtragskredit von Fr. 36‘500 bewilligt.  

  

• Für die Automatisierung der zehn Fensterflügel in den Turnhallen Nord und West im Schulhaus 

Feldhof wird ein Nachtragskredit von Fr. 24'000 bewilligt. Die heute im Einsatz stehenden 

Schiebefenster lassen sich nur schwer öffnen und verkeilen oft, was teure Wartungsarbeiten zur 

Folge hat.  

• Beim Schulleiterbüro im Schulhaus In der Höh wird eine Glasschutzwand durch eine massive 

Gipsständerwand ersetzt. Dies soll den Schallschutz, der heute unzureichend ist, gewährleisten. 

Die Schulpflege bewilligt für diese bauliche Massnahme einen Nachtragskredit von Fr. 14'000. 

 

 

Schulpflege Volketswil 

 

 

Auskünfte: Rosmarie Quadranti, Schulpräsidentin, Telefon 044 908 34 40, e-mail: 

rosmarie.quadranti@schule-volketswil.ch 
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